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OFFENBACH STARTET DURCH IN DIE FÜNFTE JAHRESZEIT 

Büttenreden 
und Tanz 

Offenbach (vs) • Ein vier­
stündiges buntes Programm, 
mit Büttenreden, Musik- und 
Tanzdarbietungen verspricht 
die Sitzung des Konzert Or­
chesters Offenbach (KOO). 
Am Samstag, 30. Januar, 
steigt die echte Offenbacher 
Fastnacht um 19.11 Uhr im 
Saal des Kolpinghauses, Lui­
senstraße 53. Die grün uni­
formierte Garde feiert dann 
ihr 50-jähriges Bestehen. 
Kartenbestellungen bei Bern­
hard Heckelmann, © 
871636, oder Ludwig Aul­
bach, © 06104 / 74 551 
Preis: zehn Euro pro Karte. 

Narrensitzung 
bei der TGO 

Offenbach (vs) • Ihre gro­
ße Narrensitzung begehen 
die Elfer der Turngemein­
schaft Offenbach am Sams­
tag, 30. Januar, 19.30 Uhr, 
im Vereinsheim (Sprendlin-
ger Landstraße 1). Neben 
dem reichhaltigen Programm 
gibt es eine Tombola. Beim 
Tanz und an der Sektbar 
klingt der Abend fröhlich 
aus. Karten sind im Vorver­
kauf an folgenden Stellen er­
hältlich: TGO-Gaststätte, © 
83 28 88, Mirko Schneeber-
ger, 80905951, Roland 
Krupkat, Kiosk Aliceplatz, © 
88 44 29. 

Seniorentreff 
fastnachtlich 
Offenbach (vs) • Aus dem 

Montagstreff der Senioren­
hilfe Offenbach wird am 
Montag, 1. Februar, eine 
fröhliche Fastnachtsfeier. In 
den Räumen des Else Her­
mann Hauses (Hessenring 
59), geht es rund. Von 15 bis 
17 Uhr ist von der Polonaise 
bis zum Kreppel alles vor­
handen. Am Nachmittag 
wird das Offenbacher Prin­
zenpaar Carolin I und Mat­
thias II die Senioren besu­
chen. Kostümierte zahlen 
keinen Eintritt. Anmeldung 
in der Geschäftsstelle Senio-
renhilfe: © 069 87876443. 

Kolping-Elfer 
unermMlklh 
Offenbach (vs) • Fastnacht 

im Kolpinghaus, da wird ge­
lacht, gesungen und getanzt. 
Für die zweite Sitzung der 
Kolping-Elfer am Samstag, 6. 
Januar, sind noch Karten er­
hältlich bei Stefan Haag un­
ter © 069 853892. Beginn ist 
um 19.11 Uhr. Weitere Fast­
nachts-Termine im Kolping­
haus stehen fest. Kreppelsit­
zung: Freitag, 12. Februar, 
14.33 Uhr, Sonntag, 14. Fe­
bruar, 14.33 Uhr, Kehraus: 
Dienstag, 16. Februar, 19.11 
Uhr. Karten dafür gibt es bei 
Optik Guck, Peters Work­
shop, Restaurant Ina. 

Sitzung mit 
Mozart-Elfern 
Offenbach (mcr) • Der 

MCV Mozart 1 Rfil hiftpt -

Mit „Fassenacht im Wilden Westen" begeisterte der Karnevalclub Postkutsche sein Publikum 
Von Stefan Mangold 

Offenbach • Cowboyhut, silber­
nes Hemd, Lederschutz über den 
Beinen. So stand Michael Brand auf 
der Bühne in der TV-Turnhalle. Der 
Sitzungspräsident des Karnevalclubs 
Postkutsche deutete mit den modi­
schen Accessoires auf den ersten 
Blick an, worum es am Abend gehen 
sollte. Unter dem Motto „Fassenacht 
im Wilden Westen" verbrachten 
zahlreiche Gäste vergnügliche und 
stimmungsfrohe Stunden. 

„Mit dem Ende der letzten Kampa­
gne beginnt die Arbeit für die nächs­
te," berichtete der Vereinsvorsitzen­
de Bernd Sohrweide von den Vorbe­
reitungen der letzten Monate. Früh 
müsse der Vorstand die Verträge mit 
den Künstlern schließen. Denn de-

op Fotogalerie 
*M§ www.op-online.de 

ren Kalender sei während der Sessi­
on gefüllt. Etliche, die in der Seligen-
städter Straße auftraten, mussten 
noch auf eine andere Bühne in der 
Region. So wie das Männerballett 
„Schlabbedabber" Aufenau, das zur 
Melodie aus dem Film „Der Schuh 
des Manitu" eine kraftraubende 
Choreographie zum Besten gab. 
Ebenso wie später die „Bad Boys" 
aus Kempfenbrunn, die sich weniger 

wildwestlich präsentierten als mit­
unter lasziv männlich, zur Gaudi al­
ler. Der Auftritt in kurzen Hosen 
und Westen aus Latex über den 
nackten Oberkörpern und unter den 
schwarzen Ledermützen, versetzte 
die Zuschauer zwischenzeitlich in 
den Kölner Schwulen Karneval. 

Selbstverständlich zogen auch 
Prinzessin Carolin I. mit Prinzge­
mahl Matthias II. von Lederanien 
samt Gefolge auf das „rei mit de" 
des Publikums ein. Manfred Roth, 
Vorsitzender des Offenbacher Karne­
valsvereins, zeichnete zusammen 
mit dem Prinzenpaar verdiente Kar-
nevalisten mit Orden aus. Der Con­
ferencier Michael Brand nutzte die 
Gelegenheit, um auf den Umzug 
hinzuweisen, der am Sonntag, 7. Fe­
bruar, zum 75-jährigen Jubiläum des 
OKV im großen Stil durch Offen­
bachs Innenstadt führt. 

Jürgen Kofink ließ in der Butt poli­
tisches Geschehen des letzten Jahres 
Revue passieren. „Das alte Auto is' 
vergesse, wenn's reingeht in die 
Presse," besprach Kofink die Ab­
wrackprämie. Auch die im März ge­
fällten Kastanienbäume am Wil­
helmsplatz nahm er aufs Korn, 
„Stadtgestaltung, die ist richtig, nur 
könne muss man's, des is' wichtig." 

Akrobatik zeigten das Tanzpaar 
Viktoria Pfaff und Julian Raschke. 
Petra Klein und Werner Konrad 
amüsierten das Publikum mit der 

Sorgten für gute Laune: die Garde ih­
rer Lieblichkeit und Charly Engert als 
„Bodoooo". Fotos: Georg 

Melodie des Schlagers „Im Wagen 
vor mir fährt ein junges Mädchen". 
Den Text änderten die beiden je­
doch. Statt eines Mädchens fährt 
hier ein Auto mit Wohnwagen aus 
Holland über die Autobahn. „Ich 
weiß nicht, wo er hin will, das ist 
mir auch egal, der nächste Abhang 
wäre ideal," hörten sich die neuen 
Zeilen des Duos an. 

Auch Bauchredner Manfred Paech 
trat auf, zusammen mit seinen Pup­
pen Onkel Ernst und Tante Else. Mit 

dem Schautanz „Mary Poppins" gab 
die „Garde ihrer Lieblichkeit" aus 
Weiterstadt Kostproben ihres Kön­
nens. Die Firedrum's des Mühlhei-
mer Karneval Vereins spielten auf 
Posaunen, Trompeten und Schlag­
zeugen unter der Leitung von Uwe 
Weigand in einer durchgehenden In­
tensität, als gelte es, noch in ihrer 
Heimatstadt Gehör zu finden. 

Den Humor des Publikums traf 
Charly Engert in seinem Vortrag als 
besoffener „Bodoooo" wie kein an­
derer. Bodo setzte sich mit dem 
Krach seiner umfallenden Schuhe 
auseinander. Der rühre daher, „dass 
ich noch drin gestände hab." Profes­
sionell unterhielt der Schlagersänger 
Rick Mayfield die Karnevalisten mit 
Liedern wie „Hey Baby" und Wolf­
gang Petrys „Wahnsinn". Die Reihen 
schunkelten schließlich ausgelassen, 
als Mayfield „Wir kommen alle in 
den Himmel" anstimmte. 

Tränen flössen nach dem letzten 
Auftritt des Baletts „No Limits". Mit­
glied und einziger Mann Michael 
Brand kündigte an, „wir machen 
weiter, nur nicht mit dem Tanzen, 
denn wir werden älter," wobei er 
sich bedeutungsvoll über den Bauch 
strich. Zum Finale gab der Modera­
tor des Abends Kostproben als Sän­
ger, während viele Mitwirkende auf 
der Bühne standen. „Wir lieben un­
ser Offenbach," brachte die Stim­
mung auf den Siedepunkt. 

Sturm auf Verwaltungsburg 
Fastnachts-Vereine formieren am kommenden Samstag, 30. Januar, närrische Truppen 

Offenbach (hkr) • Das sa­
nierungsbedürftige Rathaus 
wird am Samstag, 30. Janu­
ar, gegen 13 Uhr von den 
Fastnachtern Lederaniens 
gestürmt. Tenor: Schluss mit 
der Flick„Schneider"ei. An 
der Belagerung wollen sich 
Elferräte und rund 350 Gar­
disten aus den Vereinen Vio-
letts, Konzert Orchester Of­
fenbach, Sprendlinger KV, 
Majoretten-Tanzgarde, Mo­
zarthusaren, Pummis, Ran­
zengarde, Bürgergarde, 
^tarltoarrlp Fantasv Rlan-

Ordensfest des 
OKV: Neue Eh­
renräte sind Jo­
chen Lehmann, 
Birgit Simon 
und Rainer Roth 
(vorne von 
links). Den Prin­
zenorden erhielt 
Staatsminister 
Stefan Grüttner 
für die Unter­
stützung des Fa­
schingsumzugs 
durch Offen-
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NOTFAL 
Polizei:® 110 
Feuerwehr, Nc 
Krankentransj 
Behindertenfa 
0800 1921200 
Ärztlicher N 
© 19292, Stai 
14-1 Uhr 
Privatärztliche 
694469, © 01 
Privat-Zahnärz 
dienst: @ 018 
Apotheken-No 
8.30 Uhr, bis 
Central-Apoth 
grand 32, © 
sätzlich bis 2. 
im Ärztezentr 
228, m 98556 
ASB-Medikarm 
© 0800 1921; 
Rat bei Ve 
06131.232466 
Stromstörung! 
89009444 

ALLGEIV 
Beschwerdesti 
u. 13.30-16 UI 
Kundenservice 
80058805 
Fluglärmbesch 
0800 2345679 
Klinikum: © £ 
13.30-19.30 U 
Kettelerkranke 
8505-0, Besuc 
Anwalt-Notdie 
93228027 
Rechtsberatun 
Weißer Ring, \ 
litätsopfer: © 
Pro Familia Be 
8509680-0 
Frauennotruf: 
Beratung Elte 
gendliche un 
13-16 Uhr, © 
Sperrmüllbesti 
fallberatung: 
Rnr-,^.d^dK 


